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Da das Eourihaus niclit mehr aus
reichte, wurden in d'em leerstehenden

Moore Gebäude 15 todte oder sterbende

Farötgc untergebracht. Alle. Arten
von Wagen kommen mit Leichen an.
Die Ausregung um das Mvore - Ge

bände ist ungeheuer und es hält schwer,
die Namen der Opser und sonstige Ver
hällnisse in Ersahrung z bringen.

Der Sturm tras den Ort ohne vor

ausgegangener Warnung an der

und warf Alles, waZ ihm
m Wege stand in einer Steile von

100 Yards nieder.

In dem Wege des Evclvns lag das
Negervierlel, welches denn auch

schwer heimgesucht wurde:

sind 30 'Neger todt. In
dem Post Oak Ereek wurden 10

gefunden. Der Slurm war von

cheftigem Regen begleitet. Der ganze
Ort ist cinc Masse von Schlamm und
schwimmenden Trümmern, Die Auf-

findung der Leichen und Verwundeten
ist daher auch mit großen Schwieriglei-te- n

verbunden.
Das Haus von Eapt. T. E. Elns

wurde in Trümmern gelegt ; seine Frau
und zwei Kinder entkamen wunder-bare- r

Weise, Auch die Wohnung von

Eapt. B .Berges wurde dem Erdbo-de- n

gleich gemacht ; zum Glück befand
sich Niemand in derselben. Das Haus
Frank Rnan's wurde von seinem

gerissen und vollständig um

gelehrt. Seine Frau und zwei Kin
der wurden ernstlich verletzt.

Die Zahl der verwundeten Personen
wird mindestens 100 betragen.
v- - Acht Todte
Howe, 16. Mai. Der gestrige

enisetzliche Wirbelsturm tras auch n

Ort, Tod und Verderben in
Pfade zurücklassend. Letzlerer

war hier eine Viertel Meile breit.
Zehn Farmhäuser uud ebenso viele

Scheunen wurden in alle Winde

und acht Personen auf der Stelle
getödtck.

Dick Bros, bcrübmtcs Flaschenbier,
ds iiestc' Keträüke wälircnd der ljeiszcn Iahreszkit,

wird auf ?Zcl1cl7tlng nach akkcn ?yki!en des

Staates und der Stadt versandt.

Feiner importirtcr Rheinwein direkt
von COBLENZ am Rhein

sowie Port,- - Z)cviy-- und Noth-Wek- n für ssamili-engebrauc- h

eine Spezialität. Feine Brandies V

und Whiskies zu den nitdrigsten Preisen.

Newton, 15. Mai. Durch einen

lnxlo, welcher heute 'Morgen in der

Nähe von Mound Ridge, einer 12
Meilen nördlich von hier gelegenen

'Station der Missouri Pacisic Bahn

passirte, kamen sechs Personen zu kö-

rperlichem Schaden.
Ein Landabschnitt von etwa 8 Mei

len Länge und 100 Yrds Breite fiel

der Vernichtung anheim,
l Ein Farmer namens Samuel Bah
erlitt tödtlichc Verletzungen und sein

Haus sank in Trümmern, Fünf An

dere, deren Namen nicht ermittelt wer

oen konnten, wurden mehr oi:r weniger
schwer verwundet. Der Sturm konnte

von hieraus beobachtet werden. Er be

wegte sich in der Richtung von Südwesi
nach Nordost.

Nachdem der Wirbelsturm vorüber

war, ergos; sich der Rege in Strömen,
Ausserhalb der angegebene,: schnmlen

Sturmbahn blieb Alles nnversehrt.
Von Mound Ridgc wurde Beistand
gelei stet.

Toicradc
" - Schnee.

: D c n v er . 15. Mai. Die hiesige

Stadt erfuhr heute die Unannehmlichkeit

eines Schncesiurmes. Es ist nicht kalt

und in der Stadt schmilzt der Schnee

beinahe so rasch, als cr fällt, aber auf
dem Lande liegt er mehrere Fuk tief,
eine gute Gabe für die Farmer, welche

Knappheit an Wasser für Berieselung
befürchten.

'
Wittiicsot.

Neun Uhr m e i n e H c r r e n !"

Crootston. 15. Mai. Der
erste Landsucher, welcher heule in dem

Bundeslandamt seine Ansprüche auf
Land auf der ehemaligen !l!ed

geltend machen wollte,
in den wohlgehüteten Raumdurch

das Oberlicht über der Thür. Sobald
seine Fii sze den Boden berührten schwang,
er seine Papier. n der Luft und rief:
,,Neun Uhr, meine Herren, ich bin der

Erste!" Der Elerl des Bureaus

jedocherlläre.daizderMann2Miutcn
zu früh sei, worauf derselbe unbarmher-zi- g

an die Luft gesetzt wurde.

gelang es ihm unter den ersten

vier Leuten in das Bureau zu gelan-ge-

und seine Ansprüche wurden zuerst

zu Protokoll genommen. Sein Ramc
ist L. D. McCall, er halte vier.Tagc
in der Linie der Gesuchsteller gestan-de-

Als zwcilc machte, Frau Jennie
Eunningham ihre Ansprüche geltend.
Es wurde nur ein Gesuch gemacht, sich

in die Linie der Gesuchsteller
Der Friedensstörer musste

sich jedoch am Ende der Reihe anscklie-fze-

In der Reibe befanden sich

heute Morgen vier Frauen.
Die Anordnungen der Polizei bewähr

tcn sich vortrefflich und beugten jeder
ernsten Störung vor. Die Reihe war
zwei Blocks lang und bestand aus nicht

weniger als 400 Personen.

ilcst yiroinicit.
Abgeblitzt.

H u n t i n g ton, 15. Mai, Eine
Bande Bewaffneter versammelte sich

um Mitternacht an dem Wassertank
der Norsolk Western Bahn be, Nolan
ln der Absicht, den sich in nördlicher

Richtung bewegende Schnellzug aus-

zurauben.
Das Zugpersonal wurde indek hier-vo- n

üei Draht avis,lt und der Zug
faulte infolgedessen in ruoidem Tempo
an der Wasserstaiion vHiibcr

Die raublustigen Strolche suchten
den Zug durch Selwenkcn ctuer rothen

wmm Exchange,
3Litl.X.C5lX

0 2 Uhr Bormittags; Uhr Nachmittags.

Patlamcntseeretär des Auswärlige
Amtes, Geo. N. Eurzon. im Unter-haus-

daft der britische Vice Eonsul
z Boma angewiesen worden sei, gegen
dic Freisprechung des belgiseben Ea
pitäns Lothairc zu nppelliren, 7er
letztere wurde ptozessirt, weil cr einen

englischen Unterthanen, Stockes, der

im Eonaostaate Wasfenhandel betrieb,

hängen liesz.

Zlttssl.'ttd.

St, Petersburg. 15. Mai.
Admiral Selsridge ist an Boid lcs
Kreuzers MinneapoliS", des

Flaggschiffes des europäischen

Geschwaders der Ver, Staaten, in

Kronstadt angekommen, anläßlich der

bevorstehenden Krönung des Ezarcn.
Er wird wahrschcinlich sicl sosort nach

Moskau begeben. General MeEsok
von der der Ver.
Staaten ist bereits dorthin obgegangen.

A m c r i k a i s ch eF e st g ä st e.

Moskau, 15, Mai. General
McCool. und Gattin Frau Alcraudcr,
Oberst MeEvol, Frl. Eok und Ea

pitän Setiven trafen heute Morgen
zur Bciwohnung der Ktöi:ngsfeier
des Zaren hier ein. General k

wird den Präsidenten der Ver

Staaten bei der Krönung vertreten.

Admiral Selsridge von der Ver.
Staaten Flotte und sein, aus fünf
Offizieren bestehender Stab, der

der Ver, Staaten Botschaft

'zu St, Petersburg, Lieutenant
Eomme.itdet R, P. Rogers und Herr
Ereighton Webb werden hier am Mon
tag, oder Dienstag erwartet.

j

Unter den bereits hier anwesenden

amerikanischen Besuchern befindet
sich Frau Zclia Nutall.

i?7rniivanl.

Spielt s i ch auf den G e

kränkten.
L 0 n d n n , 15. Mai. Eine Kap

stadt'er Depesche an dic Times"
bringt den Inhalt einer langen Depesche
vom Colonial-Selretä- r Ehamberlain
an den Gouverneur Sir Hercules Rv

binson, welche eine Antwort auf die

vom Präsidenten Krüger an den ge
nannten Gouverneur gerichtete Bc

schwerde über die Haltung dcr britischen

Regierung gegenüber Eeeil Rhodes und
die südasrikanische Jreibries-Gesel- l

schaft ist.
Hr. Ehamberlain beklagt in seiner

Depesche hastiges und übereiltes, auf
verstümmelten Parlamcntsbcrichten bc

ruhendes Urtheil. Er wei stnamens der

Regierung jedwede Sympathie mit
Eeeil Rhodes, oder mit Andern, deren

Verbindung mit dem Jamcson'schcn

Frcibcutcrzug später noch erwiesen wer-

den mag,, von sich. Dann wiederholter
sein Versprechen einer parlamentarischen
Untersuchung, welche sich auch über
di cganzc Verwaltung von Rhodcsia
erstrecken solle. Erst dann könne von

der Rcgicrung eine Entscheidung über

die Zukunft der Freibties-Äsellscha-

ttwartet werden.
Ferner spricht der Eolonial-Sckrctä- r

das Vertrauen aus. das; des Präsiden
ten Krüger's Milde gegen die Reform

lljefangenen nicht durch unvcrantwort
liche Acuszerungen unbclanntcr Per
soncn, welche den Einfal lin Tras
vaal vertheidigt hätten, in der Frage
bccinsluszt werde, was im allgemeinen
Interesse von Südafrika mi tden Prc

n geschehen solle.

Zum Schlusz drückt Hr. Ehambcrlain
sein aufrichtiges Beileid für den

Krüger wegen der Krankheit
seiner Gattin aus.

Buluwano. 15. Mai. Eine
von den Eapitänen Grcn und Wrcy

befehligte Truppenabtheilung brachte

Matabclcnstreilmacht bei Thcba
Hindus eine Niederlage kei. Fast acht

zig Maiabclcn wurden gciödtei.
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gundesltauptstadt.
Zur humaneren Behand

l u g d e s A i e h s a u f d e m

Transport.
Washington. 15. Mai. TaS

hat hinsichtlich

der Behandlung von Siiil) folgende Ge

an die Inspektoren
erlassen:

,(5i ist der Wunsch dieses Depar-ment-

das; der aller Auge

stellten, im Rahmen des Uesetzee. auf

Sicherung humaner B,hadl!.t,g von

Vieh auf dem Transport und in den

Viehbös,,, gerichtet sei. Vorenthaltung
von Futter und Trank auf ungewöhn-lich- e

Tauer, Schlagen und Quälen
der Thiere sind Alles' Praltilcn. welche

dahin wirken, die Thiere fieberkrank

und deren Fleisch ungesund zu machen,

und eingestellt, sowie verhindert wer

de nsollten.
Sie wollen daher Ihren Unierge

denen solche Instruktionen ertheilen,
welche sorgfältige Behandlung alle's in

ihren FunliionSbereich sallenoen Viehes

sichern und sie ferner dazu veranlassen,

wird, ihren Einslusz zu demselben
Zwecke bei allen anderen Personen,
mit denen sie in Berührung kommen,

geltend zu machen."

Washington, 1?. Mai,
Thomas H. Stevens wurde

heute morgen in seiner Wohnung zu

Roefville, Marr,lad. todt im Bette

gesunden. . ,ivv,.:.;.,--.i7."-

RcsignationdcsPcnsions
V Kommissärs.

Washington, 35. Mai. --
Der Präsident machte heute den Senat
mit der ffrnenuung folgender Beam-t-

bekannt:

Job Jowler von Massachusetts als
Honsul in Tschi-J- in phina, Robert
Lee Jenkins von 'North ssarolina als

Konsul zu Patras in Griechenland.
Wm. Lochren von Minnesota als

für den Distriet von Minne-sot- a

a Stelle von Reinsseler R. Nel-for- t,

der resignirie. Tominic I, Mur-xh- r,

von Pennsrilvania zur Zeit erster

als Pen
sionseommissär an Stelle von Wm.
Lochren der resignirte. Napolco'i I.

,T, Dana von New Hampshirc alS erster

Hülfs Pensionscommissär an Stelle
von Tominic I, Murphy, der zum
Pensions-lZommiss- ernannt wurde,

Washington. 15. Mai. -
Das Repräsentantenhaus widmete

sich heute ieder der Erwägung von

Privatvensionsbills und passirte n

1g.
Der beanstandete Hogc Oteh Wahlsall

vom L, District in Virginia wurde

zu Gunsten des Demokraten Och ent

schicke n.

W ashingtin. 15. Mai.
Der Senat entschied heute durch ein

Votum von 31 gegen 3(1 Stimmen,

das; Henrn A. Dupont zu einem Sitz
im Senat für den Staat Telawarc
nicht berechtigt sei. Sämmtliche

und Populisten gaben ihre

Stimmen gegen Dupont ab.

W ashin g!on . 15. Mai. Das
einschlägige ssonferenzcomitc hat sich

dahin geeinigt, das Senat samcnde-me-

zur Jndiancrvermilligunasbill
Regicrungsbcihilfc für die in

dianischen Sectcnschulcn bestehen zu

lassen, man glaubt jedcch, dasz dieses

Uebereinlcmmen nicht die Zustimmung
des Hauses erlangen wird. Das
Amcndcmcni' des Senates gab den

Scctcnschulen noch zwei Jahre Zeit.

Missouri.
"St. Joseph, 15. Mai. Seit
heute Morgen früh geht hier und in der

gann Gegend Regen nieder.

Während der letzten 72 Stunden
siel Regen zur Höhe von mindestens

6 Zoll und der B.den ist bis zu
beträchtlichen Tiesc durchnäh.

AUinoi.
i" Chicago. 15. Mai. Seit der

Hieeution der Heumartt-Anarchiste-

fand heute zum ersten Mal eine Top
xcl Hinrichtung im (Xook Uoiintt) Ge

sängnischosc statt. Diese Galgencan
didaten waren Alfred C, ,Fie'.ds. ein

Neger. Mörder von Frau Randolph
und Joseph Windrath, ein Teutscher,
wegen Ermordung von Carey B.

Beiich verurthcilt.

v)I,io.
Vir sapit, jui pauca loqiiitur.

Cltveland. 15. Mai. Major
MeK mleg kam beule von Canton hier

her und wird in der Sadt bis über

Sonntag verweilen Morgen wird
er an die Telegaten der M. E. ?on
seien; eine Ansprache halten.

Anlangend ein Gerüche, er käme hier

bei. um mit einem domilc inrn dem

jetzt ,u Washington tagenden A. P.A.
Eonvenl zu cvnseiircn. bemerkt Herr
McK inler, :

..Jeden Tag sprechen riefe Leute bei

mit vor und ich empfange Alle, w'lclie

kommen. Aber leine Konferenz ift

vrrangirt worden und mir ist keine Mit.
ihcilung von dem Kommen eines (so.
wiits von Washingrrn zugegangen."

Indiana.
I ridianoxolis. 15 Mai.

Tas Sta!0berg.-:ich-l erklärte Heu

Hi L(g!laturge!etz für Neue, n,

gdes Staates in Legilaiur-T- i

strillc für null und nichiiz.
. Nach dieser Eniiekeiduna be di,
kommenden ?!orcmbeiwanlen unier

?tts1Innk.
' Glasgow, 3. Mai. Slaiser
iSBi)c(ui3 neue üiifinarfit HJida't ging

heute in dem $xnberjon'fd;en
Patrick voinStapel, Sobald

ihre Spieren gefetzt sind, wird sie ?uin
Auftaleln noef) Cuutoct gebracht tuet

den.
'1! ach tem Heutigen Siapcllauf

tet den Kaiser mtteteiice Lord

Voiisbolc. biij) tet 9Jiclcot", falls et

,sich schneller als Vallmie :i ctlticifc,
m midister Saison möglicherweise in den

S'ültcmrtl) um den ameulnnisebeii
Ctdict treten werde.

E s bleibt dabei.
Berlin. 13. Mai. Der Jhiifer

gebt als nicht in diesem Sommer nach

(someä zur Theilnahme an den dar

tigen engiischen rnlit SÜcltfn!itten

6o wollen die Berliner Neuesten

Nachrichten" nunmehr ganz bestimmt

wissen. Die Möglichkeit, dak Kaiser
Wilhelm der (Hitladung Folge leisten

werde, hatte bereits nach Allem, was

in lejctr Zeit die englische Presse
und das englische Publikum sich

Deutschland gegenüber geleistet hatte,
dedcuetnde Verstimmung hervorgerufen.
Die Londoner Blätter waren irifi'iu
in ihrer Meldung von der Thkil
nähme des Kaisers, TaS genannte
Berliner BiSmarelblatt erklärt nun.
dasz an vertrauensvoller Quelle ein

gezogenen rl.uidigui'gen zufolge sich

!enc Behauptung als unwahr her

ausgestellt bäi!c. Der Kaiser ginge
nicht ach Poroes. .t

Kleine Nachrichten.

Berlin, 13. Mai. Der Tuch

sabrikaut lernst Linde in Kottbus ist

sliichiig geworven. Hinter dem Jliicht-lin- g

her reitet ein Steckbrief. Der
bisher hochgeachtete Mann ist des

beschuldig!.

Feuersbrünste haben die Ortschaf-te- n

Geiüpoldsheim im Ober tZlsast

und Löhlbach. Regierungsbesirk fias-sc- l,

heimgesucht, In der ersten ft

wurden 42, ind der letzten 21
Häuser durch die Flammen nieder-geleg- t.

In Wamb'eek a. der Weser, hat sich

gestern ein grofzes Unglück zugetragen.
Die doritge Weser-Jährt- e kenterte und
sechs Personen ertranken.

In Hamburg ist das frühere Reichs

. tagsmitgNed.Gieschen gestorben,
General-Licutcna- Lenk, dorn

niandeur der 9. Division, Hannover,
ist um seinin 'Abschied eingekommen,

London. 14. Mai. Die Times"
lassen sich von Berlin berichten:

Herr von Böttichcr hat die Halber-stadt-

Handelskammer benachrichtigt,
'das) die Transvaal Regierung der

internationalen Industrie-Ausstellun- g

zu Johannesburg il;at Un-

terstützung entzogen und den amen
kanischen Förderen derselben aufgegeben

jabc, die Eröffnung bis Mai 1897
zu verschieben und Garantie für die

Sicherheit der Szhibits zu geben.

Anstland.
Feuer in der amerika-

nischen Gesandtschast.
Moskau. 13. Mai. Gestern

Äbcnd wurde in dem Hause an dem

Rojdcstvenski Boulevard, welches die

amerikanische Gesandtschaft bewohnt,

die der lfzarcnkrönung beiwohnen wird,

Feuer entdeck!. Der Alarm wurde

kurz nach dem Mittagstische gegeben,

als sich der Gesandte der Der. Staaten,
Breckcnridge. mit seiner Familie noch

im Speisezimmer befand. Die Feuer-we-

erschien pünktlich und war nach

einer Stunde des Feuers Herr. Der

Schaden, welchen das Feuer anrichtete,

beschränkt sich aus die Speiseräumc und

die Decke dcS obersten Stockwerkes.

Hüd AZrlkanisci,e llcyitblil
Gipfel der Milde.

London. 13. Mai. Aus der

verlautete heute Nachmittag,
to5 die gefangenen Mitglieder des Jo- -

hanncsburger Reform vomitcs, mit

Äusnalimc der fünf Führer, entlassen

uxv nur unter dreijährige Polizei-ussich- t

gestellt wurden.
Die Zalik dieser Gefangenen beträgt

59 und das ursprünglich gegen sie

gefällte Urtheil lautete aus je zwei

Jahre Gefälignisz und jio.iino Geld-

strafe oder im Fall des Nichtzablens

derselben ein weiteres Jabr
und nach Ablaus der Haft

Drei Jakre Vcrdannung.

Klingt wahrschcinl ichcr.

Berlin. 13. Mai. Hkr ist ein

Pr walte lcztammeingelaujen, welches

behauptel. dak dasUrikei! rottn llol.
Francis Rl'odcs. Lioncl Philips.J.
H. Hammcnd und George Farrar. die

zum Tode rurtheiltcn vier Mitglieder
des Jobanncsburqcr Refortr,-lomije-

tn sünsjäbrige Gesängniizt umge
wandelt w:!lde, iDe Urti,cilc gegen
die !! cndercn Mitalicdcr des jie
sorm Comites. welche uispiünglichaufje
zwei Jc.bre Gesäncniß. Jfm Pfund
Sterling Geldbuße und nachher ige

drcijäbiigc Verbannung lautcien. sind

zu jr ein Jabr Gesangr.ihast lungf
ttantxlt worden. j

Öitmoriftisdjcs.
r Guten Zlpxetit. j

' Denken Sie sich, der Ritlergu'.i
l:fiSfr Sckallwitz ,r zählte gestitn am
Ltawiniisch. er labe in tieiem bre

für odtrffcniaafent ?J!:it Guano ge

trauet!." ..Da h.'t er tticdei den

Mund tir. S'isifri roll yncirircr.."

Kael-Depesche- n.

Oentsliilanv.

S o c i a l i st c n p r o c e sz.

Berlin, 15. Mai. Die
wider 47 Socialisten,

einschließlich des Präsidenten des Ecn-tr-

Parteiausschusses, nehmen hier

heute ihren Ansang,
Sic sind verschiedener Strasihalcn

angeklagt, deren sic sich während der

Jahre 1893. 1894 und 1835 gegen
das Bereinsgesetz schuldig gemacht n

sollen.

Nachdem die Herren Aucr, Bebcl,

Singer und drei Andere vernommen

waren, trat Vertagung ein.

Berlin. 15. Mai. Der Reichs

tag genehmigte heute mit 144 gegen
124 Stimmen dic zuvor mit vielen

Veränderungen und einem sich für

baldige Aufhebung der Zuckcraus-fuh- r

Prämie aussprcchcnden Beschlusse

versehene Zuckcrstcuervorlage.

Berlin, 15. Mai. Oberst von

Kessel. Flügel-Adjuta- des Kaisers
Wilhelm, erklärte h":tte einem Vertreter
der Associirten Presse, dasz die dem

Lord Lonsdatc, Vertrcicr des Kaisers
bei dem eben vollzogenen Stapellauf
des Mctcor", zugeschriebene Aeusze-run-

der neue Kutter möge sich an der

Wettfahrt um den amerilanischen PrcZ-beche- r

bcthciligcn, wenn cr eine größere

Schnelligkeit J.i Die Äalknric 3."
ausweise, der Wahrheit entbehre. Der

Meteor" werde nur in europäischen

Gewässern jcgeln

M ü ,! chen, 15. Mai. Dic
in Oberbayern gehen dem Un

Wesen des Haberseldtrcibens" schars

zu Leibc, Der hiesige Buchdruckern

besitzet Joseph Murr ist hastet und

ui'tti Anklage gestellt wotden, weil
cr ei Flugblatt, in welchem jene Un

silte crherrlicht wurde, gedruckt und

veiössentikcht hatte.

cllcrrcidT-- y itflortt.
Wien. 15. Mai. Die Auflö

lung von l,n antisemitischen Stuben
'te Verbindungen det Universität
Wien hat beute dott zu einem sötm

lichen Studenienaufstande geführt.

jDie Tumulianten gingen sich in

Petioiiufeit gegen die Juden, die Ma

graten, die ungarische Millcninms

stellunz, den Ministerpräsidenten Gra
fen Baden!, den Unterrichtsminister

Jrhrn, v. Kautsch und den Reetor der

Universität Menger. Ein Student
wurde verhastct, von seinen Kom

m ilitonen jedoch gewaltsam wieder

kfreit.

Franllrcirli.
X l) e l 1 1 o.

'' London. 15. Mai. Laut einer

Special Depesche von Marseille sind

dort Ebolcra Todesfälle vorgekom-
men. Am leisten Freitag seien dort

Personen von der Sende befallen
worden, wovon zwei slaiben, Leuten

Montaz wurden, wie es beiszt. fünf
frische Fälle constatirt, wovon drei

einen tätliche Verlauf nabmcn.

Groll britaiinirn.
H ull. 15. Mai. Ein Eaissoner

neuen Erweiterung Anlage des St.
Andreas FisH-Tock- daniet vor pli'f-lies- )

heule und der bestige Wasserauall

segle alle Schisse im Dock rcn ibren

nkerplätz n weg. Die Sckisse keil

len sieb ineinan:r ui.d bildeten eine

groiz lTtümmermaisc. D'k Scksde

wird aus $5"ii.i" gesbct. Zud.m

fürchtet man. rech, ein grcixr Peilest
I a M,vickenlebn im Okhlv war.

! London. 15. Mai. In ?eanl
, w?rlu!-,- a einer Anfrage erklärte t;:

und das vollständigste iager an

Weiten. ll,ierc unuoer'reiilieyen üantier
ihres Gleichen hinsichtlich ihrer voizügti

gegeben unv aqeliehe.

101!) Farnam Str., Omeiha, Neb.
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Teutsche

Wein- - u. Biw
WinhschaZt

von

AUGUST MOSER,
Vi siidliche 10. Strusjc,

(früher Ernst Hoppe's Wirthschaft )

Zille Freunde eines guten fftaies
Schlttz'schez Bier, sowie Weine, Ligueure
und vortrefflichen einheimischen Cigarren
werden dieses stet bei mir vorfinden,

Freundliche Bedienung zugesichert.

Wbo ran thlnkWanted-- Än Idea os ome mini, le
tbing Ui patent?rmtct oar 1da: tn niT hrlnx yu wealth

Wrlle JOHS WEUDERUl'RN in P,.B
neyi, WhitiRtoa, D. .. for tbelr $!,! rlu uiler

T'te ßlstrfirtn (isniiiSr s?- - Juiivii( VV,
vorzügliche Arbeit und ein Versuch
lu tHih nx-- . ..c.iui il iiu iiiuci tnr ki:ti icn,'nni'iT
sollen. Saubere Arbeit, ohne die Wascke
,u beschädigen, wird gaianttrr. ie
Hauxt-Oifie- e befindet sich No. ö: IM
Süd (jlfte Str.

S. (F. Roq, der rotbeker an der B
Strafte (1020), hat die reitendsten Ja
tanterievaaren und Modeartikel, welche
als ßestgeschenkt den Freunden und Be
kannten gewiß nicht wenig greude berei- -
ten.

'
. .ftrrr lr m..t -r -- .v... wt.'niri 1,1

gnltttüichek tuStura lomod. .m In. uüauct
ira ulcnde tfieSr ttnr.!nifie als Sugcnar
erworben hat. u,0 dem eir.e IO",iiiljnqe Er
wdrung ut Seite siebt, entrncfc'.i int t,n
trutfeben irarnilieii Vincoln'l unk, Üniaesenb
Ctfiee im C Strotje

Tie sZleiichhandlung des brannten
Mitzgenneisters. Herrn Ferd. Bog:,
erfteut sich einer groxen Kunk'chail. Xte
st findet seinen rund darin, daz msn
tu jeder Jabreszeit fniedes fdetiä),
sckmaZbaste, ielbsizemaebleBiai.. r.acf:
ttiiti reber-Vürü- sowie Scknnken und
Skkckseite.t sehr billig uv.t gut er'"tehr.
kann. Spreche, tor und überzeug, iiufc

ilr. ,n,e, rrtlT !? .'Zatr.ir tufirnen fctmf Otleittfa ut, de,,h, cainiti:
ede )n,:rcinnitc eine .Habratitel tu Xeu
(fit. lerietde tat ri m inner Hazn ioel(
ebtcftt. tag er ;wtne au,eben tn, obne

dein tatientc.i iiqen!, rosige etmenen
Dtmna.te n. üaf.a ici, n.St. nv. C u. ji

5 Wer ielt'ta.rm:i!e Brat,
Vebet-- , und ionstigc Lüiiie iocie AUu'i
bliiy tu feiuien irün-dt- , a,be zu jzerd.
ko zi, US mtl. 9. Sttaie'

Wanted-- Än Idea
tim. t".vnu- weui.fKiil-RNi- t ",,,.., It.i:ii wimi.,. i' iiMri"i)fiij u u , nonjfu Laiuj wioua.

iiiiuua z..lZjiin Z3!i.t3t!!visv

m rzf.i,m ,

sich, und rechn Sic detsclbc nun in dem

groszen Augcnblickc, wo Sie sich mit der

Ihnen angeborenen Eleganz über den
durch Ihren letzten Pfeil gelobtet en

Landvogt stellen, mit seiner Plcmbe
windclweich haut, was dann?" Tann
werd' ich dcch lieber oben bleiben!"

Lchfeld kleinlaut und zog ab.
Tingelstedl eiber statt sich, sc leichten
KaufZ davongekommen zu sein, denn
manchmal ließ sich der Sjerr Vcrlcsscrcr
absolut nicht liclchrcn.

Pganzenztiltlt ntrr karbiezrn
tZliisrr,i.

r

Um den binslufz vcrschicdcnfarbigen
L ichlcs auf dic P stanzen zu studitcn,
ist Pslan,cnzucht untct fatbigcn Gla-sct- n

vctschicdcntlich vctsucht wotdcn.
Man hatte vctsichctt. dasz gewisse
Gläser schädliches Licht abhielten und

rttiete nur ungünstiges Lichteinliefzen.
Um diesen Zweiseln einEndc zu machen,

hat nach einet Mittheilung des (los
mos" Herr Zacrarcwiez, Ptofesfot der
Landwirihschaslsschulc in Pauelusc,
eine neue Versuchsreihe mit Frdbeer

pslanzcn angestellt und dabei solgei:de
IZtgebnissc erhalten:

1. Tie schönsten und frühesten
Früchte wurdcn unter gewöhnlichen
weiizcn Glasern erzielt .

Tas sonst als besonders günstig
gepriesene ?rangc.Glas erzeugte eine
üppige Vcgctation ?lattbildung), aber
aus Kosten der Menge. Gtöfzc un
Ftühtcife der Früchte .

:?. Tas violette Glas hat eine ziem
lich groszc Änahl von Früchten gezeitigt,
aber sie blieben klein, von geringerer
Güte und wurden spater reif, als die

unbedeckten.

4. Z!ic rothen, blauen ota grünen
Glaser erwiesen sich aus die dem Ver
suche unterworfenen Pflanzen und ihr
Wachsthum als durchweg schädlich.

i
. ? ir?oiciiochin

Tienstmadchen : Tu litt ja beute

so rergnügt!" fteetm: ..'!!ch. ich

babe seit cesten;' einen Tckaz . . .Oe t
wei, ich dcch wenia'tcns. wosut ich

och- !-

r Vettath.

Junge Frau ein: kellte Rech

nungen des Wildprett aus dek

RoZiaiebe Lues Mai-ne- titek'ie
bend: Tu bait aber Vck. Vtir.nix?.,
mit Teilet ocgtit.lfctv:!. 2:Äil
Tu wen Treiber, xr.t ja :cdlen,
trt ttifi't Tu niebis, ir.u-- i T- - c.
Wllcn."

Laterne zum Stillstand zu bringen.

Neiv jjtjtrlt.
Clarirungen.

Nerv Fvrk. 1. Mai. Die Cla

rirungen der Woche beliebn sich in
den gröberen Städten bei Lande? tm

Vergleich zu jenen der Vorwoche aus:
un. AHN,

kwflork $572,803,2 .. 1.8
Chicago 5,.W.läl 5
Boston 71 7 ..
Philadelphia.. 5.lH2,lii .. 16.4

KI. JiOUl Ii4,.l2,lli'j .. 3.8
San Francisco 13,il,H .. 8.3
Baltimore 14,I7.:i: 12.8
Pittsbur 15,114, H74 16.9
dincinnnti .... 12.104.nio .. 8.4
KaniaS Eitq ,. .228.HH2 , 12.7
Rem Orleans,. 7.9X4.2: 2.3
Bun'alo ,2I .8
Milmaukee 4.979 3ul .. 4.6
letrvit ,2:i5,3iU .. 1.5
jouiso,lle 5,il5.240 18.9

iinncaooliä,.. 6.747,897 3 8
OmaKa 4,427,1! 33.5
jrov,den5e 4.ii8,4il 16.9

(ilcocloni). ... 6,151,821 12.9
Houston 2.993,(118 39,1
St, Baut 4,591,71 7.2
Tenver 2,43. 79 .. 14.1

Indianapolis, . 3,814,00 16.4

lioliirnbuj, C. . 3,64"' 6.0 5.8

N e w Z) r k. 15. Mai. Das demo

krotischc Staatseomitc crwäblte beute

Saratoga als Ort und den 24. Juni
als Zeitpunkt sür Abbaltung der

Staatseonvention zur ErwäKlung von

Teleqaten zum Rational-Eonixn- t zu
Chicago.

?ea.
W i r b e l st u r m - U n b e i l.

Sherma. 16. Mai. Ein
schrccllichcr traf gestern flccf mit-

tag um 4:30 Uhr unsere Stadi und
zerstörte den ganzen westlichen TKeil

derselben. Man dba!,p:ct. t.'.sz

30 bis 4l Menschenleben

sind. In dem Eo.,mD

Gerich:sgebuide lieg: 12 Leichen, doch

sind noch c'nc ganze Anzabl üb.r die

Westseiie des Ortes zci'treut. ..e

Re:iung?a'bc:Ien sind in Angriii
Bei der berrschenden

stoelen alle G.scherne. Das Bin

tfau der WcKrn Union TelkgrzpbEo.
ist mit Lei!l:n überfüllt, welche beluhi-gend- e

Bo schalten nach allen Orten
senden oder sich nach d'm Sekiiiisal

der letzteren erkundigen. Dic Nach-

richten ufct Verluste an Menschenleben

und E'Pn'.bum mebren sich. Nlben
den zablrcicben llnglüeksi.illn kamen

vch irundrbzrc Rettuna.n vor.

5cr vrrl'rslrric !cl,itli.'r.

Der Schauspieler Lchfeld war unter

Dingelsiedl's Regime an der Weimarer

Hofduhncengvgirt. SeincUnwisscnhcit
in rtclen Dingen und eine Itankbafte

Ncigungnach Bülinenessetten zuHaschen,

legten det Regie die Pflicht sorgsäliigcr
Ueberwachungauf.sinst hätte gar manche

Vorstellung ein ungeheuer lacherliches

Ende genommen. EincsTageserschien
Lebsetd aus der Probe bei Dingelstedi
mit Vetbessetungsrorschlägen zu ,.Wil

Helm Teil", in dem cr die Titelrolle
vertrat. Der Intendant wappnete sich

mit da nöthigen Rdc und Kaltblütig-iei- t

und borte Lehfc'.d an. Nachdem

Gefzlei gerufen: Das ist Tcll's Geschosz."

begann er babe ich olcn aus det Höbe

dcsFelscns zu erscheinen undzuipr ecken:

Tu kennst den Schützen, suche keimn

anderen! Frcisind die Hüllen." Rich-tig- !

Das haben Sie, Herr Lebseld. das
haben Sie zu thun und zu sprechen."

Ich werde den Effekt cer Seene stei

gern, indem ich bcruntcrsprwge. mich

mit gespreizten Beinen üccr den sterben

dei'Lankvogi stelle und dann meineVetse

zu deklamiren. ins befreite Land binauZ

zu schreien beginne." Dinaclstedt
ttai einen Sekiritl zurück, sah Lebfeld

groß on, schluckte die bissige Antwort.
v!lck. ibm aus der Zunge schwelle, hin
unter und frug malitws: ..Stii Sie
in der Geschichte bewandert. Herr Leb
seld.'" - Gewis-- .

gewii,.!- "- Sie
kennen die berubmle Familie det Hat

iai'." Natürlich." erwiderte der

Künstler, obgleich et ton dieser Firma
rced so gut wie nichts getvit battc.

Dorn wissen Sie cr,"faMltnatl-sted- t

UU. das, sich in tet Bealettngces
von Jl'ittn mi! eicm Meiter'ch.:i, abac

t: ir.in Geiler; ein Siar.n mit ?!am

?do!pb ton Harris befindet. Bes-.gt-

5'arres ibit in breites Sckwcn n,':

dem G.s tzc r?n lj ftaiizusindin.

ianl.i.
W i r b e l st u r m.


